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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TuS Mettenheim II : TSV St. Wolfgang II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

TuS Mettenheim II gegen TSV St. Wolfgang II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TuS
Mettenheim II am vergangenen Freitag auf den TSV St. Wolfgang II. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Simon Bach, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war, dass der
TuS Mettenheim II diese Partie mit 2 und der TSV St. Wolfgang II mit einem Ersatzspieler bestritt.
Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 22:20.

Der Verlauf im Einzelnen: Kleindorfer / Fladerer konnten im Spiel gegen Alsters / Brandl einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange mit Hofinger /
Schleinkofer ringen mussten Baumgartl / Bach in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Klaus
Kleindorfer und Stefan Hofinger, bevor daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernhard Fladerer über die
1:3-Niederlage gegen Thomas Alsters hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging es beim
Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Helmut Brandl hatte Simon Baumgartl nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Simon Bach gegen Michael Schleinkofer. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TuS Mettenheim II und des TSV St. Wolfgang II. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Klaus Kleindorfer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Bernhard Fladerer bekam es nun mit Stefan Hofinger zu tun und man
lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Bernhard Fladerer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Recht kurzen Prozess machte Simon Baumgartl beim 12:10, 11:5, 11:8 mit
Michael Schleinkofer und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Stark im Hintertreffen war Simon Bach nach einem
Zweisatzrückstand, machte Helmut Brandl dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Spiel noch mit 3:2. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der TuS
Mettenheim II verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg des TuS Mettenheim II geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2023 gegen den
TSV 1864 Haag III, während der TSV St. Wolfgang II am 03.02.2023 gegen den TSV Ampfing II
antritt.

 Statistik:
 TuS Mettenheim II

Doppel: Kleindorfer / Fladerer 1:0, Baumgartl / Bach 1:0 
Einzel: K. Kleindorfer 1:1, B. Fladerer 1:1, S. Baumgartl 1:1, S. Bach 1:1 

 TSV St. Wolfgang II
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Doppel: Alsters / Brandl 0:1, Hofinger / Schleinkofer 0:1 
Einzel: T. Alsters 1:1, S. Hofinger 1:1, M. Schleinkofer 1:1, H. Brandl 1:1


